
Beim 4. Unternehmerinnentag am 4. Mai 2005 im Schloss 
Biebrich in Wiesbaden hielt Ursula Simon eine sehr 

beeindruckende Rede über ihren Alltag als Unternehmerfrau. 
 

Als roten Faden in ihrem Vortrag, aber vor allem in ihrem Leben 
bezeichnete sie die Liebe, die sich durch all ihr Tun zieht. Mit 

Organisationstalent und Liebe zu den Menschen wie zur Arbeit 
kann eine Frau der Familie und dem Unternehmen gerecht 

werden. Wichtig sei dabei, auf die eigene Mitte, auf die eigene 
Ausgeglichenheit zu achten. 

Ursula Simon wies in ihrer Rede auch auf die Hürden hin, die der 
Gesetzgeber den Unternehmern in den Weg stellt.  

Eindrucksvoll war der Schlussappell, im Arbeitsalltag die Liebe 
nicht zu vergessen und sich der eigenen Vorbildfunktion bewusst 
zu sein. In der heutigen Gesellschaft sind die Rückbesinnung auf 
die Werte wichtig und das Vertrauen auf Gottes Liebe, die dem 
menschlichen Miteinander Kraft, Hoffnung und Sicherheit gibt. 

 
 

 
 
 

Vielen Dank, Ursula, für die tolle Rede. Wir sind stolz auf Dich! 
 


